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Geschichte

Partei ergreift und über alle anderen
hinausragt. Allein, er schafft sich damit auch
Feinde. Nutzniesser sind die Kleinen, die
Waser-Typen. Sie überleben. Ebenso überlebt

Graubünden. Es erwirbt als Land die
Neutralität. Der Held aber, dem es diese
weise Lösung und Rettung verdankt, wird
getötet. (P.M. Lützeier, Washington University,

Saint Louis, Missouri, Vorlesung 1998)

Krankheit und Tod

Wenn Meyer im Alter nicht mehr eine
überragende geistige Frische kennzeichnete,
tut dies nichts zur Sache und ist gleichfalls
nicht disqualifizierend. Im Besonderen
nimmt man zudem heute an, dass er
ungefähr seit 1887 an einer venerischen
Krankheit gelitten hatte. Dass dann Körper
und Seele zu Schaden kommen, ist nach
dem heutigen Kenntnisstand wiederum
trivial. Der Würdigung von Werk und
Persönlichkeit Meyers tut dieser Aspekt eines
privaten Pechs und Unglücks keinen
Abbruch. Conrad Ferdinand Meyer, gestorben
am 28. November 1898, ist und bleibt eine
der überragenden Dichter- und
Schriftstellerpersönlichkeiten der deutschen Sprache

wie der Weltliteratur.

So nimm denn meine Hände
und führe mich
bis an mein sel'ges Ende
und ewiglich.
Ich kann allein nicht gehen,
nicht einen Schritt,
wo du wirst geh'n und stehen,
da nimm mich mit.

Sylvia Pauli f
Als das neue Jahr kaum die ersten Schritte
wagte, mussten wir an jenem nasskalten und
trüben Donnerstag von der allseits geschätzten

Sylvia Pauli auf dem Friedhof Biel-
Madretsoh für immer Abschied nehmen. Am
27. Dezember 1999 ist sie nach schwerer
Krankheit im Alter von 64 Jahren verstorben.
In den Kreisen des Schweizerischen
Unteroffiziersverbandes und des «Schweizer Soldat»
war Frau Pauli bestens bekannt. In einer Art
«Männergesellschaft» war sie als stets
hilfsbereite, umsichtige Dame zu Recht beliebt
und geschätzt. Der gegenwärtig amtierende
Zentralpräsident Alfons Cadario stellte bei der
Abdankung fest, dass er ihr vor 30 Jahren
erstmals begegnete und erst noch froh darüber

war, denn sie sei ihm von Anfang an ein

guter Ratgeber gewesen. Während 42 Jahren,
vom I.April 1957 an, setzte Frau Pauli ihre

ganze Kraft und ihr grosses Wissen dem
SUOV zur Verfügung. In den letzten Jahren bis
zu ihrer Pensionierung im Juni 1998 leitete sie

selbstständig das Zentralsekretariat in Biel.
Aber auch die Genossenschaft des «Schweizer

Soldat» durfte von ihrer Arbeitskraft und
ihrem Fachwissen profitieren. 1981 übernahm

sie in Basel das Amt als Finanzchefin. Diese
Funktion übte sie bis zu ihrem Tode kurz nach
Weihnachten 1999 aus.
Liebe Sylvia, viele, viele Menschen sind jetzt
ganz fest traurig, dass sie dich nicht mehr
haben. Du fehlst überall, an den Vorstandssitzungen,

bei der Entgegennahme der
Rechnungsanträge für meine Mitarbeiter, bei Reislein

mit dem Vorstand, bei den UOV-Vetera-
nen von Biel und bei den Zentralvorstandsmitgliedern

des SUOV. Deine Wärme strahlt
nicht mehr.
Dafür sind alle Trauernden jetzt von grosser
Dankbarkeit dir gegenüber erfüllt und behalten

dich in ihrem Herzen!
Werner Hungerbühler, Chefredaktor
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